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Datenschutz
Im Gemeindebrief werden nicht nur Nachrichten und Veranstaltungen veröffentlicht, sondern auch Amtshandlungen und besondere Geburtstage. Kirchenmitglieder, die nicht im Gemeindebrief erwähnt werden wollen, können dies jederzeit der Kirchengemeinde mitteilen, schriftlich oder telefonisch im Pfarrbüro (( 05371 62121).
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Auf ein Wort
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„Folge mir nach!“

Liebe Leserin, lieber Leser,
während ich diese Zeilen schreibe, klingen noch die letzten Worte des Predigttextes vom vergangenen Sonntag in mir nach.
„Folge mir nach“, fordert der auferstandene Jesus den Simon Petrus auf. Zuvor hat Jesus ihn dreimal gefragt, ob der Jünger ihn liebhabe, genauso oft wie Simon Petrus ihn verleugnet hat, nachdem Jesus gefangen genommen wurde. Wenn wir genauer hingucken, sehen wir, dass es selbst unter den zwölf Jüngern, dem - so könnte man sagen - engsten Kreis um Jesus, ordentlich menschelte: Verrat und Verleugnung kurz vor der Kreuzigung Jesu, aber auch schon vorher gab es Neid und Unverständnis, manche wollten sich hervortun, andere zweifelten früher oder später. Doch ich bin überzeugt, dass wir ihnen nicht gerecht werden, wenn wir nur auf ihre Schwächen schauen.

[bookmark: _Hlk102424127]„Folge mir nach!“ Mit diesen Worten hat Jesus bereits zu Beginn seines Wirkens die Jünger um sich gesammelt, und die haben auf diesen bloßen Zuruf ihr altes Leben aufgegeben und ein ganz neues, verändertes Leben begonnen. Sie haben ihr Heim verlassen und ihre Familie, sie haben ihre Arbeit niedergelegt, um dem charismatischen Mann aus Nazareth zu folgen.

In unserer diesjährigen Sommerkirche (s. Gottesdienste auf S. 7) soll es nun um diese besonderen Menschen gehen, wobei wir den Kreis der Jünger weiter gefasst haben. Im Lukasevangelium werden namentlich auch Jüngerinnen benannt, und von Paulus heißt es gleich mehrmals, dass er den (auferstandenen) Christus gesehen hat, weshalb er sich als Apostel vor allem für die Völker berufen sah.
So laden wir Sie und Euch ein, an verschiedenen Orten in der Sassenburg sechs unterschiedliche biblische Charaktere näher kennenzulernen, die sich in die Nachfolge Jesu rufen ließen.

Apropos Nachfolge: Die ist mit der Fertigstellung des Neuen Testaments nicht abgeschlossen! So haben auf unserem Titelbild Menschen unserer Zeit - nämlich Konfirmandinnen und Konfirmanden der Thomasgemeinde, aber auch Teamer oder unsere Diakonin - das letzte Abendmahl nachgestellt. Ohne dass dieser oder jene die Charakterzüge von einem der Zwölf verkörpert, wird damit gewissermaßen gezeigt, dass jeder Christ, jede Christin aufgerufen ist, Jesus nachzufolgen. Was dies für den Einzelnen konkret bedeutet, kann sehr verschieden aussehen.
So wünsche ich nicht nur den diesjährigen Konfirmandinnen und Konfirmanden, sondern auch uns Mut, die Nachfolge Jesu so anzutreten, wie es uns möglich ist.

Es grüßt Sie herzlich
Pastorin Sandra Schulz


Inhalt


[image: Ein Bild, das Boden, Gebäude, draußen, Person enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]Im Rahmen des Gottesdienstes am 06.03.2022 haben wir  Frau Reimers und Frau Krause aus  ihrem Amt als Kirchenvorsteher verabschiedet. Wir danken den Beiden für ihr Engagement und die geleistete Arbeit und wünschen ihnen für die Zukunft alles Gute. 










Lust auf neue Herausforderungen?

Der Kirchenvorstand braucht Unterstützung. Wer Zeit und Lust zur Mitarbeit im kirchlichen Gremium hat, ist bei uns jederzeit willkommen. Wir freuen uns sehr, wenn Sie Kontakt zu uns aufnehmen. 

[image: Ein Bild, das Person, darstellend, Personen, stehend enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]


Neues aus dem Kirchenvorstand
Auf ein Wort
Wir sind für Sie da

Im April und Mai haben in unserer Gemeinde die Festgottesdienste zur Konfirmationen stattgefunden.  Wir wünschen allen Konfirmierten auf ihrem Lebensweg alles Gute und Gottes Segen.
[image: Ein Bild, das Person, draußen, Boden, Gruppe enthält.

Automatisch generierte Beschreibung][image: Ein Bild, das Person, Gebäude, stehend, draußen enthält.
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[image: Ein Bild, das Gras, Baum, draußen, Person enthält.

Automatisch generierte Beschreibung][image: Ein Bild, das Gras, draußen, Person, Himmel enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]
Quelle Fotos: Frau Reinert, Frau Lacü Frau Jäschke und Frau Wilke

Silberne Konfirmation in der Thomaskirche am 11. September 2022

Leider konnte der Festgottesdienst zur Silbernen Konfirmation 2020 nicht stattfinden. Wir  laden deshalb alle, die in den Jahren 1994 bis 1997 in der Thomaskirche konfirmiert wurden, ganz herzlich am 11.September 2022 um 10.00 Uhr zu ihrer Silbernen Konfirmation ein. 
Bitte melden Sie hierzu im Pfarrbüro der Gemeinde Zum guten Hirten oder der Thomasgemeinde an.
Kleidersammlung für Spangenberg
Konfirmation 2022/Silberne Konfirmation
Es fehlen uns noch von vielen Weggezogenen aktuelle Adressen. Daher bitte wir alle, die Kontakt zu ehemaligen Mitkonfirmanden haben diese zeitnah anzusprechen, damit sie uns ihre jetzige Adresse mitteilen und wir sie so anschreiben können. 
Pfarrbüro	Iris Schreiber
Kleine Dorfstraße 8, 38524 Westerbeck
( 05371 62121; Fax 05371 61555
* KG.ZumGutenHirten.Sassenburg@evlka.de
Di. 09:00 – 12:00 Uhr, Do. 15:00 – 18:00 Uhr

Pfarramt	Pastor Dr. Hans-Günther Waubke
Kleine Dorfstraße 8a, 38524 Westerbeck
( 05371 62244
* hans-guenther.waubke@evlka.de

Diakonin	Ingrid Rahlmann
Mooreiche 2, 38524 Neudorf-Platendorf
( 05378 981096

Küsterdienste
Westerbeck:	Heike Neumann	( 05371 63295
Grußendorf:	Monika Zander	( 05379 776

Friedhofsverwaltung	Pfarrbüro	( 05371 62121

Kirchenvorstand
Waldemar Bartels	( 05371 61760
Heide Gefken	( 05371 62177
Ute Lüdde	( 05371 618687
Andreas Pieper	( 05379 981023
[image: ]
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Wir sind für Sie da
Gottesdienste
Gottesdienste
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	Datum
	Zum Guten Hirten
	Thomasgemeinde

	05.06.2022
Pfingstsonntag
	10.30 Westerbeck
P. Dr. Waubke
	10.00 EFG (Dorfstr. 53)
P. Mrosk und Pn. Schulz

	06.06.2022
Pfingstmontag
	10.30 Grußendorf
P. Dr. Waubke
	10.00 Thomaskirche mit Taufen
Pn. Schulz

	12.06.2022
Trinitatis
	10.30 Westerbeck
Pr. Lucht
	10.00 Thomaskirche
Pn. Schulz

	18.06.2022
Samstag
	18.00 Thomaskirche - Konfirmandenabendmahl
Dn. Rahlmann und Pn. Schulz

	19.06.2022
1. n. Trinitatis
	09.15 Grußendorf
10.30 Westerbeck
P. Dr. Waubke
	11.00 Thomaskirche
Festgottesdienst zur Konfirmation
Dn. Rahlmann u. Pn. Schulz

	26.06.2022
2. n. Trinitatis
	10.30 Dannenbüttel
Ln. Gefken
	10.00 Uhr Thomaskirche
Ln. Marochow und Ln. Schrader

	03.07.2022
3. n. Trinitatis
	09.15 Grußendorf
10.30 Westerbeck
P. Dr. Waubke
	10.00 Thomaskirche mit Taufen
Pn. Schulz

	10.07.2022
4. n. Trinitatis
	10.30 Westerbeck
P. Dr. Waubke
	10.00 Uhr Thomaskirche
Ln. Marochow und Ln. Schrader

	17.07.2022
5. n. Trinitatis
	Sommerkirche zu Paulus 
10.00 Dannenbüttel P. Dr. Waubke

	24.07.2022
6. n. Trinitatis
	Sommerkirche zu Petrus
10.00 Westerbeck Prn. Bonkowski

	31.07.2022
7. n. Trinitatis
	Sommerkirche zu Lydia
10.00 Ev. Freikirche Platendorf P. Mrosk

	07.08.2022
8. n. Trinitatis
	Sommerkirche zu Judas
10.00 Grußendorf P. Dr. Waubke

	14.08.2022
9. n. Trinitatis
	Sommerkirche zu Maria Magdalena
10.00 Thomaskirche Pn. Schulz

	21.08.2022
10. n. Trinitatis
	Sommerkirche zu Thomas
10.00 Thomaskirche Pn. Schulz

	28.08.2022
11. n. Trinitatis
	10.30 Dannenbüttel
Pr. Lucht
	10.00 Thomaskirche
Pn. Schulz


Gottesdienste 
Weihnachten 2021

Unsere Gruppen treffen sich
[bookmark: _Hlk102462796]
Eltern-Kind-Gruppen 
Grußendorf 
donnerstags in der Zeit von 9.30 bis 10.30 Uhr in der Stephanus-Kapelle 
Infos bei Franciska Rosen,  Kontakt über das Pfarrbüro möglich.              K
In den Sommerferien finden keine   Treffen statt. 

Spielkreise 
Montag & Mittwoch
Dienstag & Donnerstag, 
jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr.
Anmeldungen über das 
Pfarrbüro  05371 621 21 

Gitarrenkreis 
Grußendorf 
montags um 19.00 Uhr in der           Stephanus-Kapelle.                                           Infos bei Barbara Heller 05379 1413

Frauenkreise
Westerbeck	
08.06. um 15.00 Uhr im                  Haus Zum Guten Hirten 
Dannenbüttel 	
15.06. um 15.00 Uhr bei                  Fam. Grußendorf, Allerstraße 15 
Grußendorf 		
22.06. um 15.00 Uhr in der              Stephanuskapelle 
In den Monaten Juli und August finden keine Treffen statt. 

AD(H)S-Gesprächskreis Sassenburg 
Elterngruppe 		
13.06. und 04.07. 
Erwachsenengruppe 
23.06. und 25.08.     
In den Sommerferien finden keine   Treffen statt. 

Am 21. Mai 1911 beschloss der damalige Stüder Gemeinderat den Bau einer eigenen Schule in Stüde. Das Gebäude sollte einen kleinen Turm mit Glocke bekommen, wie es in vielen Schulen zu dieser Zeit üblich war. Gut zwei Jahre später wurde die Schule am 12. August 1913 mitsamt Glocke eingeweiht. Aufgrund der Rüstungsaktivitäten zum ersten Weltkrieg wurde die Bronzeglocke 1917 wieder abgenommen und durch eine Stahlglocke ersetzt. Bronze galt als kriegswichtiges Material.
Im August 1963 musste das Dach der Schule saniert werden. In diesem Zuge wurde der Glockenturm entfernt und die bis dahin dort untergebrachte Glocke in die unmittelbar zuvor fertig gestellte Friedhofskapelle gebracht. Im Dezember 1963 wurde die Glocke während einer feierlichen Eröffnung der Kapelle ihrer neuen Bestimmung durch Pastor Haensch gewidmet und in ihrer neuen Wirkungsstätte eingeweiht. Diese Stahlglocke hatte dann im Herbst 1988 ausgedient, da mittlerweile ein Loch „hineingebimmelt“ worden war. 
Sie wurde auf Beschluss des Ortsrates vom 19. November 1987 durch die sogenannte „Siedentopf-Glocke“ ersetzt, welche am 4. Dezember 1988 im Rahmen eines Gottesdienstes mit dem damaligen Pastor Weschke eingeweiht wurde. Zur Finanzierung dieser Glocke wurde eine Sammlung im Dorf durchgeführt, welche die Kosten zu einem Drittel deckte. Herr Siedentopf war ein Fischhändler aus Gifhorn, der mit Verkaufswagen über Land gefahren ist. Um von den Kunden bemerkt zu werden, hatte er eine Glocke am Verkaufswagen angebracht, deren Klang der Kapellenglocke sehr ähnlich war und damit zu Verwechslungen führte. Man kann sich gut vorstellen, welch kuriose Geschichten hierzu heute noch erzählt werden und warum die Glocke ihren Spitznamen „Siedentopf-Glocke“ bekommen hat. 
So wurde aufgrund vieler Proteste nur ein Jahr später die Glocke abermals ausgetauscht. Die als zu leise und zu unpassend klingende 31 kg schwere Glocke wurde durch eine weitaus größere, 50 kg schwere Bronzeglocke ersetzt. 
Seit 2009 wird die Glocke durch ein automatisches Läutwerk angesteuert. Zuvor wurde sie zu den entsprechenden Gelegenheiten manuell bedient. So zeigt die Glocke der Gemeinde durch dreimaliges Läuten einen Todesfall an, das sogenannte Ausläuten. Dieses geschieht am Folgetag des Todes um 9. 00 Uhr. Weiterhin wird sonnabends um 17.00 Uhr der Sonntag eingeläutet. Nach alter Zeitrechnung begann der nächste Tag nämlich mit dem Sonnenuntergang des Vortages und nicht erst um Mitternacht. Dieses Läuten wird übrigens in Stüde auch gern genutzt, um unter Nachbarn ein „Bimmelbier“ am Gartenzaun zu trinken.                                 André Bischoff
Unsere Gruppen treffen sich
Damals war’s – Die Geschichte der Stüder Glocke

Wir gratulieren und wünschen allen Jubilaren 
zum neuen Lebensjahr Gottes Segen
Geburtstage
Geburtstage

Juni 
08.06.	Dieter Kappmeyer, 80 Jahre  
11.06.	Ingeborg Szymannski, 95 Jahre 
11.06. 	Heide-Marie Heidmann, 80 Jahre
13.06.	Margot Balzer, 70 Jahre 
17.06. 	Louise Weiß, 101 Jahre  
17.06. 	Ferdinand Welk, 92 Jahre 
22.06.	Herbert Böttger, 93 Jahre 
24.06. 	Edith Timm, 75 Jahre 
29.06. 	Monika Rocholl, 75 Jahre 
[image: Ein Bild, das Pflanze, Blume, Blatt, Leimkraut enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]



Juli 
02.07. Herta Bock, 93 Jahre   
03.07. 	Monika Zander, 70 Jahre  
06.07.	Joachim Bethge, 85 Jahre 
11.07.	Ilona Wechsel, 70 Jahre 
11.07.	Walerie Weidental, 70 Jahre 
15.07. 	Helga Breitenfeld, 85 Jahre 
19.07.	Marie-Luise Maskus, 70 Jahre 
21.07.	Edelgard Treybig, 70 Jahre 
22.07.	Charlotte Laukart, 91 Jahre 
22.07.	Heinrich Kujath, 80 Jahre 
25.07.	Margot Horatzek, 75 Jahre 
[image: Ein Bild, das Blume, Pflanze enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]6.07.	Frida Schmidt, 85 Jahre 

August 
01.08.	Gerhard Neugebauer, 70 Jahre   
02.08.	Hermann Brandt, 95 Jahre 
02.08.	Lisa Grapatin, 90 Jahre 
03.08.	Heinz Kunze, 70 Jahre 
10.08. 	Irmingard Langer, 99 Jahre 
18.08.	Irmgard Holz, 90 Jahre 
19.08.	Walter Schell, 80 Jahre 
23.08.	Eva Splettstößer, 91 Jahre 
24.08. 	Dieter Sonnenburg, 70 Jahre 
26.08.	Heide Kalbe, 70 Jahre 
30.08. 	Burkhard Bewersdorf, 70 Jahre 
Geburtstage / Aus dem Kirchenbuch

[image: Ein Bild, das Text enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]Trauerfeiern 
22.02.		Johann Pauls, 95 Jahre 
25.02.		Marlis Bese, geb. Schmidt, 88 Jahre 
28.02.		Grete Lenk, 92 Jahre 
17.03.		Adele Schulze, geb. Gäckle, 90 Jahre 
22.03.		Hilda Dell, geb. Pfalzgraf, 88 Jahre 
25.03.		Adolf Gentemann, 81 Jahre                                 N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de
07.04.		Norbert Schmidt, 80 Jahre
08.04.		Ingeborg Menge, geb. Schmidt, 92 Jahre 
08.04.		Herta Barwich, geb. Gäckle, 84 Jahre 
19.04.		Eleonore Mayer, 69 Jahre 
21.04.		Arthur Münz, 80 Jahre 
28.04.		Margot Sieber, geb. Brunke 

[image: Ein Bild, das Schüssel, sitzend, Wand, Tisch enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]
Taufen 
26.03.		Danil Felsing 


                                           Foto: Fam. Reimers


Krümelgruppen
Aus dem Kirchenbuch

Seite | 3
[image: ]Als ich 2018 das erste Mal von der Krümelgruppe hörte, konnte ich mir noch nicht so recht vorstellen, was genau damit gemeint war. Zwei kleine Spielgruppen mit je 14 Kindern und 2 Erziehern – und was machen die da?
Neugierig habe ich mir von meiner Bekannten aus Grußendorf, deren Tochter bereits die Krümelgruppe besuchte, die Nummer einer der 4 Erzieherinnen geben lassen. Nach einem wirklich netten Telefonat gab‘s auch direkt den ersten Termin zum Kennenlernen. Und schon beim ersten Treffen war mir klar – unser Kind wird in die Krümelgruppe gehen. 
Seitdem sind jetzt 4 Jahre vergangen und auch unser zweites Kind ist ein Krümelgruppenkind. 
Hier kann das kleine Kinderherz höher schlagen beim Erklimmen des Kletterturms mit Rutsche, der zu vielen neuen Abenteuern einlädt, der Spielküche, in der gerne auch mal für die Erzieher gekocht wird oder die Kuschelecke, wo man sich mit Kuscheltieren, Puppen oder seinen Freunden mal kurz eine Pause gönnt. Diese ist aber definitiv nicht lang, denn es wird nie langweilig hier oben über dem Kirchengemeindebüro. Wenn nicht gerade getobt, geklettert oder gekocht wird, dann gibt es tolle Bastelaktionen, wo immer schöne Kunstwerke entstehen. So wurde mit unseren Kindern zum Beispiel zu Ostern Kresse in schicken Körbchen gepflanzt und zu Weihnachten gab es jedes Jahr tollen neuen Baumschmuck. Und wie sehr die Augen vor Stolz strahlten, als sie uns die selbstgemachten Geschenke übergeben haben. 
Was mir als Mutter besonders an der Krümelgruppe gefällt, ist, dass unsere kleinen Mäuse in einer bunten und harmonischen Umgebung mit Kindern in ihrem Alter spielen, gemeinsam frühstücken und ihr Sozialverhalten stärken können. Sie lernen, das Mama und Papa auch mal weggehen, aber ganz bald wieder da sind um sie abzuholen – dafür finde ich die Zeit von 3 Stunden optimal. Ich bin der Meinung, die Krümelgruppe ist eine super Lösung für alle, die ihre Kinder nicht in die Krippe geben wollen oder können. 
Auch wenn es anfänglich einigen Trennungsschmerz mit vielen Tränen (was von allen Erziehern geduldig und mit viel Einfühlungsvermögen gemeistert wurde – vielen Dank an dieser Stelle für eure starken Nerven J) sind Moritz und Alexandra sehr gerne in die Krümelgruppe gegangen. Für uns beginnt jetzt eine neue Zeit mit Kindergarten und Schule, aber sowohl der Große als auch die Kleine erinnern sich gerne an die tolle Zeit in der Krümelgruppe. Einen herzlichen Dank an Iris, Elke, Tine und Jessi für die wunderbaren Jahre und Erfahrungen, die so viele tolle Erinnerungen geschafft und Moritz, Alexandra und uns Eltern auf unserem Weg begleitet haben. Wir wünschen allen Krü[image: Ein Bild, das Kind, Person, klein, Spielzeug enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]melgruppenkindern eine genauso tolle Zeit wie wir sie erfahren durften.
Lust auf Schnuppern?
Im August können wir  wieder in beiden Gruppen ein paar Plätze neu belegen.
Wenn ihr Kind auch wie Alexandra und Moritz zu uns in die Krümelgruppe kommen möchte, dann nehmen Sie einfach telefonisch Kontakt über das Kirchenbüro 05371/62121  auf und wir vereinbaren einen Schnuppertermin.
  Wir freuen uns auf EUCH

Elke und Iris 
Montag/ Mittwoch
sowie 
 Tine und Jessica
 Dienstag/ Donnertag
Mehr Informationen und Fotos  finden Sie unter https://zumgutenhirten.wir-e.de/kruemelgruppe 
Krümelgruppen






Veranstaltungen im Kirchenkreis
Neues von den Nachbarn

[image: Ein Bild, das drinnen enthält.

Automatisch generierte Beschreibung][image: Ein Bild, das ClipArt enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]„Wie machst du das?“ „Wusstet ihr, dass…“ oder „Was kann ich tun?“ sind nur einige Fragen, die in der Krabbelgruppe gestellt und nach bestem Wissen und Gewissen beantwortet werden. Wir treffen uns jedem Donnerstag ab 09.30 Uhr in der Stephanuskapelle in Grußendorf. Ein offener und ehrlicher Umgang zeichnet uns aus und es gibt Schultern zum Ausweinen und offene Ohren für Probleme.  Außerdem werden immer neue Informationen, Veranstaltungen in der Region und Wissen geteilt, die durch dieses Netzwerk eine größere Reichweite erlangen. Neben dem Austausch unter uns Mamas, haben die Kleinen die Möglichkeit sich zu beschnuppern und kennenzulernen. Hier entstehen Freundschaften fürs Leben. An ein paar Liedern und ungezwungenem Programm, an dem jeder mitgestalten kann, erfreuen sich alle.
[image: Ein Bild, das Person enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]Gerne sind weitere Mamas willkommen und können in die WhatsAppGruppe aufgenommen werden. Derzeit sind die Kinder zwischen 8 und 11 Monaten. Zur Zeit dürfen max. 15 Teilnehmer gleichzeitig kommen, was durch eine kurze Abfrage in der WhatsAppGruppe organisiert und gewährleistet wird. Ein Test vor dem Treffen ist erwünscht. Anmeldungen über Franciska Rosen. Kontakt über das Pfarrbüro. Tel. 0176/62221555.


Friedensgebete im Frühjahr 2022

[image: Ein Bild, das Text, Person, drinnen, Flughafen enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]Aufgrund der aktuellen Lage wurden in der Thomaskirche seit Ende Februar jeweils an einem Freitag Abend monatlich Andachten gefeiert, um für Frieden in der Ukraine und weltweit zu beten. Wer daran interessiert ist zu erfahren, wann in Zukunft solche Friedensgebete stattfinden, kann sich per Email unter KG.Neudorf-Platendorf@evlka.de oder telefonisch unter 05378-267 melden.

Zeltlager Offendorf für Kinder von 8-12 Jahren
Im Namen der Ev. Jugend im Kirchenkreis Gifhorn planen und organisieren die Ehrenamtlichen Stefanie Schrader, Lena Sieberer und Viviane Zawallich die diesjährige Kinderfreizeit in Offendorf unter dem Motto „Pssst… geheim! Das Rätsel des flüsternden Zeltes“. Vom 30.07. bis 08.08.2022 erleben die Kinder und Jugendlichen auf dem Zelplatz Offendorf in Schleswig-Holstein eine spannende Zeit. Da die Freizeit in diesem Jahr durch das Bundes-Aktionsprogramm gefördert wird, liegt der Preis für die zehn Tage bei 60 Euro pro Teilnehmer (inkl. An- & Abreise sowie Vollverpflegung).
[image: Ein Bild, das Karte enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]Weitere Informationen zum Zeltlager, das Anmeldeformular sowie stets aktuelle Benachrichtigungen können unter https://evjugifhorn.wir-e.de/zeltlager-Offendorf-2022 abgerufen werden.

Das Info-Treffen für alle teilnehmenden Kids und ihre Eltern findet am 20. Juni 2022 statt.
Die Teilnahmezahl ist begrenzt, die Reihenfolge der Teilnahme entscheidet sich nach Eingang der Anmeldung und Eingang der Anmeldegebühr!

Zur gleichen Zeit ist es für Erwachsene und Jugendliche ab 16 Jahren möglich, an einem Juleica Lehrgang teilzunehmen. Nähere Informationen dazu gibt es unter "Juleica & Co" auf der oben angegebenen Internetseite.

Krabbelgruppe Grußendorf
Neues von den Nachbarn

[image: Ein Bild, das Text enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]Spuren des Wandels
Jesaja 35, 1-10

Sonntag, 19. Juni um 10.00 Uhr

St. Viti Kirche in Leiferde, Im Paul 1, 
38542 Leiferde

Mit anschließendem Kirchenkaffee

Ausgehend von den prophetischen Verheißungen und den bildreichen Schilderungen "der großen Verwandlung", fragen wir nach Wandlungs- und Transformations-prozessen.

[image: Dominik Dallwitz-Wegner]Glückliches Ehrenamt - warum es sich so gut anfühlt, zu helfen 
Macht Ehrenamt glücklich? Oder anders gefragt: Sind ehrenamtlich engagierte Menschen glücklicher als andere? 
Erfahren Sie darüber mehr im Vortrag von Dominik Dallwitz-Wegner, Redner und Autor im Bereich der Glücksforschung aus Hamburg. 
Foto: Dominik Dallwitz-Wegner

Die Veranstaltung findet mit freundlicher Unterstützung des Landkreises Gifhorn statt.
Bitte beachten Sie die Corona-Vorschriften.            
Wann: 15.07.2022, 18.00 Uhr
Wo: Kirche St. Nicolai, Steinweg, Gifhorn
Der Eintritt ist frei.
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SCAN ME
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Taufbecken Kirche Westerbeck
Foto: Fam. Reimers
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WIR SAGEN DER KRUMELGRUPPE ADE.




image16.jpeg




image17.png




image18.jpeg




image19.jpeg




image20.png




image21.png




image22.jpeg
e





image1.png
Ev. luth. Kirchengemeinde
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Zum Guten Hirten in Sassenburg




